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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Biessenhofen II : TSV Unterthingau 
Mittwoch, 30.11.2022, 19:30 Uhr

Sepp und Fischer in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV Unterthingau im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 OAL Süd (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) beim TSV Biessenhofen II fest. Die Gäste profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am
Mittwochabend unter anderem davon, dass der TSV Biessenhofen II mit 4 Ersatzspielern antrat. Den
vorzeitigen Erfolg für seine Mannschaft sicherte Maximilian Fischer, der durch seinen Sieg im
zweiten Einzel den sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf holte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Kaum Chancen hatten Schmölz / Lang bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Schrägle / Sepp. Da war final wirklich nichts zu
holen. Hummel / Schmidt verloren derweil ihre Partie gegen Fischer / Schöll unterm Strich eindeutig
nach Sätzen mit 6:11, 5:11, 6:11. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Die
erfolgsbringende Taktik fehlte Hans Schmölz bei seiner 0:3-Niederlage gegen Maximilian Fischer ab
dem Start. Nicht so gut lief es anschließend für Erhard Lang beim 6:11, 3:11, 3:11 gegen Hermann
Schrägle, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Da war final wirklich nichts zu holen.
Beim Spielstand von 0:4 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Frank Hummel
holte wiederum mit einem 11:7, 7:11, 11:7, 12:10 gegen Thorsten Schöll einen Punkt für sein Team.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Manuel Schmidt seinem Gegner Artur
Sepp letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 1:5. Kaum Chancen ließ hingegen Hans Schmölz anschließend beim 11:7,
11:8, 11:8 seinem Gegner Hermann Schrägle. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Erhard
Lang letztlich auf Lager, um Maximilian Fischer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 3:11, 2:11, 2:11. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Sieg für das
Gastteam vorzeitig fest. Frank Hummel bekam wenig später seinen Gegner Artur Sepp beim klaren
3:11, 3:11, 4:11 nicht richtig in den Griff. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
2:7. Lange mit Thorsten Schöll kämpfen musste Manuel Schmidt, bis er seinen Kontrahenten mit 11:
7, 9:11, 11:6, 8:11, 11:4 niedergerungen hatte. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 3:7 zu Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.02.2023 gegen
den TSV Unterthingau, während der TSV Unterthingau am 28.01.2023 gegen den TSV Seeg-
Hopferau-Eisenberg VI antritt.

 Statistik:
 TSV Biessenhofen II

Doppel: Schmölz / Lang 0:1, Hummel / Schmidt 0:1 
Einzel: H. Schmölz 1:1, E. Lang 0:2, F. Hummel 1:1, M. Schmidt 1:1 

 TSV Unterthingau
Doppel: Schrägle / Sepp 1:0, Fischer / Schöll 1:0 
Einzel: H. Schrägle 1:1, M. Fischer 2:0, A. Sepp 2:0, T. Schöll 0:2


